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150 Jahre TVU – Vorankündigung Tag 
der offenen Turnhallentür am 17. 9. 22
Am 1. April 1871 wurde der Turnverein Uznach gegrün-
det. Mit einem Jahr Covid-bedingter Verzögerung findet 
nun am Samstag, 17. September  2022, aus Anlass des 
150-Jahr-Jubiläums des TVU ein «Tag der offenen Turn-
hallentür» statt. Turnerinnen und Turner aus allen Riegen 
sind gebeten, sich den Termin vorzumerken. Ob gross oder 

klein, jeder kann seinen Beitrag leisten, um für die Turner-
familie und die Bevölkerung einen tollen Anlass zu berei-
ten. Das Organisationskomitee ist fleissig am Vorbereiten. 
Informationen folgen zu gegebener Zeit über die Riegen 
und im nächsten «aktiv». 

ALRU



23. Hauptversammlung des GTVU
Zur 23. Hauptversammlung des Gesamtvereins am 
18. März 2022 fand jeder den Weg zur «Frohen Aussicht». 
Den Gesamtverein bilden die Riegen Aktiv Sport, Män-
nerturnen, Sport Fit Frauen, Handball, Jugendsport und 
GETU. Leider fehlt immer noch ein Präsident oder eine Prä-
sidentin an der Spitze des Gesamtvereins. Corinne Boos 
(Aktivriege), Corina del Fabbro (Sport Fit Frauen), Selina 
Oertig (GETU), Othmar Bürgi (Männerriege) und Claudio 
Schulthess (Jugendriege) orientierten über ihre Riegen. Das 
Vereinsleben lag viele Wochen brach. Keine Trainings, keine 
Wettkämpfe, keine Kontakte. Entsprechend gab es wenig 
zu berichten. Man sprach von «toter Hose». Seit Wochen 
schwimmt das Turnschiff wieder, mit vollen Segeln auf hoher 
See.  Vor Jahresende schien ein Sonnenstrahl durch die 
Fenster in eine umgebaute Turnhalle. Die Benützer freuen 
sich über die «fast neue Halle» mit all den neuen Räumen.
Die Kassierin war krankheitshalber abwesend, dennoch ori-
entierte der Vorstand über die Finanzen im Gesamtverein. 
Der Verlust war budgetiert: Anlässlich des Jubiläumsjahrs 

wurde an der HV im vorherigen Jahr den Jugendriegen 
ein reduzierter Jahresbeitrag gewährt, welcher zu tieferen 
Einnahmen führte. Die Verbandsabgaben mussten trotz-
dem verbucht werden. Turnerinnen und Turner bedankten 
sich bei Gemeinde, Korporationen, Firmen, Gönner und 
Passivmitglieder für die finanzielle Unterstützung. Mirjam 
Kuster trat als Revisorin zurück. Neben Vreni Kühne wird 
neu Andreas Widrig die Finanzen überwachen. Die langjäh-
rige Mitgliederadministratorin Vreni Oberholzer hat bereits 
Teile ihrer Aufgaben an Barbara Helbling übergeben. Weiter 
übernimmt Alessia Wetzel von Ursi Selm die Koordination 
mit den Inserenten der Vereinszeitschrift. Auf Antrag der 
Männerriege wurden durch den Gesamtverein die Ehrun-
gen verdienter Mitglieder bestätigt: Das neue Ehrenmitglied 
Urs Mannhart war 21 Jahre Riegenleiter und Vorstandsmit-
glied der Männerriege. Das neue Freimitglied Franz Kainz 
war nebst Vorstandsmitglied der Männerriege schon 7 Jahre 
Spielleiter. 
Im Jahr 2021 hätte der Turnverein Uznach sein 150-jäh-
riges Vereinsjubiläum feiern können, aber nur «hätte». 
Wegen der Pandemie mussten die Feierlichkeiten ganz 
abgesagt werden. Nun freuen sich Turnerinnen und Turner 
auf Samstag, 17. September 2022. An diesem Tag heisst es 
dann «Tag der offenen Hallentür». Die Verantwortlichen des 
Jubiläumstag sind in mitten der Organisation. Es wird einen 
tollen Turntag geben. Bleiben wir in Vorfreude. Selina Oertig, 
die durch die Traktanden führte, konnte bald zum gemütli-
cheren Teil überführen.

HOWER
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Gesamtverein – Wir nehmen Abschied
Am 29. März  2022 verstarb unser Ehrenmitglied Otto 
Hofstetter sen. Zusammen mit einer Fahnendelegation des 
TVU begleiteten Vertreterinnen und Vertreter der Riegen 
das langjährige Mitglied am 6. April 2022 zur letzten Ruhe. 
Die Turnerfamilie dankt Otto Hofstetter sen. für seine 
grosse Verbundenheit mit dem Verein und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

ALRU
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Schlittelplausch der Aktivriege
Nach einer zweijährigen Durststrecke war es endlich wieder 
so weit: Wir gingen auf den Jahresausflug der Aktivriege. 
Dafür trafen wir uns an einem winterlichen Sonntagmor-
gen mit strahlend blauem Himmel am Bahnhof Uznach. Zu 
diesem Zeitpunkt war noch geheim, wohin es gehen wird. 
Wir wussten nur, dass wir etwa eineinhalb Stunden von 
Uznach entfernt schlitteln gehen.
Und natürlich war auch klar, dass der amtierende goldene 
Halbschuh seinen ehrenvollen Titel weitergeben wird. Den 
goldenen Halbschuh gewinnt man aber nicht einfach so. 
Diese Trophäe muss man sich durch eine herausragende Leis-
tung während dem Ausflug verdienen.
Unsere Leitkuh, die den Ausflug organisiert hatte, konnte 
leider nicht mitkommen, denn sie hatte sich just beim Schlit-
teln vor dem Ausflug verletzt. Man munkelt, sie hatte für den 
Ausflug trainiert und sich dabei zu fest verausgabt. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön für die Organisation und gueti 
Besserig! Frau Präsidentin ist in die Bresche gesprungen und 

hat die Leitung am Ausflugstag übernommen. Sie verriet uns, 
dass uns der Ausflug in den Hoch-Ybrig führt. Dann ging die 
Reise mit Zug und Bus los. Bei der Talstation im Weglosen 
angekommen, hat Frau Präsidentin das nächste Ziel ange-
kündet: Das Zmittagessen in der Druesberghütte. Dahin 
führte uns eine zweistündige Winterwanderung. Doch davor 
gab es zur Stärkung noch ein Brötli mit Brügeli. Der Aufstieg 
war dermassen streng, dass unserem amtierenden goldenen 
Halbschuh wegen dem schweren Pokal bald die Puste aus-
gegangen ist – hätte er doch seinen Nachfolger schon vor 
dem Aufstieg gekürt. Bei der Druesberghütte angekommen 
erwartete uns ein wohlverdientes Zmittag.
Nach dem Essen wählten wir unser Gefährt für den Weg 
zurück ins Tal. Auswählen konnten wir zwischen Schlitten und 
Gämel. Einige von uns haben den Gämel kritisch betrach-
tet, andere sind damit noch eine kurze Teststrecke gefahren, 
schlussendlich liessen sich aber nur zwei vom Gämel über-
zeugen. Wir schossen noch das obligate Gruppenfoto, dann 
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ging es los mit der Abfahrt. Das erste Teilstück war etwas 
steiler und der Schnee weicher, also optimale Bedingun-
gen für einen Sturz, was Frau Präsidentin dann auch gleich 
gekonnt ausnutzte. Beim ersten Haltepunkt unterwegs fach-
simpelten wir über die optimale Kurventechnik. Als wir uns 
fertig ausgetauscht hatten, ging es weiter mit der Fahrt. Kurz 
darauf ging Frau Präsidentin ungewollt nochmals neben die 
Piste. Die restliche Abfahrt war dann weniger spektakulär, 
eine kurze Strecke mussten wir den Schlitten sogar ziehen, 
weil es zu flach war. Da wäre ein Gämel wahrscheinlich von 
Vorteil gewesen. Nichts desto trotz hat uns allen die Abfahrt 
riesigen Spass bereitet.
Auf der Heimreise hat der goldene Halbschuh (also die 
Trophäe) die Kondukteurin in seinen Bann gezogen. Da man 

ihn nur als Aktivriegenmitglied gewinnen kann, wäre sie 
auch noch fast dem Turnverein beigetreten, nur die grosse 
Distanz zu ihrem Wohnort hat sie davon abgehalten. Sie hat 
dann zum Trost die Trophäe noch mit einem goldenen Kaf-
feejeton ergänzt, welcher hiermit ab sofort zum ehrenvollen 
Titel dazugehört.
Somit musste in Uznach nur noch der nächste goldene Halb-
schuh gekürt werden. Die Entscheidung war schnell auf 
Frau Präsidentin gefallen, die sich diesen Titel wahrhaftig 
verdient hat. Abgesehen davon, dass sie mit dem geeig-
netsten Schuhwerk – wohlgemerkt in Halbschuhen – zum 
Schlittelausflug gekommen ist, hat sie auch noch mit klarem 
Abstand die Sturz-Rangliste angeführt.

NISC
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Hauptversammlung der Aktivriege
«Herzlichen Willkommen zur Hauptversammlung der Aktiv-
riege Uznach» hiess es am Freitag, 25. Februar 2022, im 
Saal vom Restaurant Frohe Aussicht. Die 11 Turnerinnen 
und Turner durften nochmals die turnerischen Leistungen 
und gemeinsamen Anlässe seit der letzten HV im Oktober 

2021 in einem Gedicht review passieren lassen. Dieses 
Jahr wird es uns an das Glarner Bündner Kantonalturnfest 
ziehen, wo wir zusammen folgende Disziplinen bestreiten 
werden: Weitsprung, Pendelstafette und Fachtest.

COBO

Nicht lange ist unsere letzte HV her,
dass ihr heute hier seid, freut mich sehr.

Nicht viel ist in dieser Zeit passiert,
doch in der Halle haben wir viel ausprobiert.

Wir trainieren wöchentlich zusammen,
ohne sich gegenseitig die Köpfe einzurammen.

Haben Spass beim Spiel,
und bewegen uns nebenbei sehr viel.

Etwa zwei Wochen ist unser Ausflug her,
ja der Aufstieg war ein bisschen schwer.

Steil ging es zur Druesberghütte hinauf,
und es nahm uns unser letzter Schnauf.

Oben auf dem Berg angekommen,
wollten wir ein bisschen sonnen.

Es war bereits Mittagszeit,
und wir waren für das Mittagessen so weit.

Danach freuten wir uns auf das Schlitteln,
nur die einzelnen Gefährten mussten wir noch ermitteln.

Schnell ging es den Berg hinunter,
kleineren Stürzen mitunter.

Ich freue mich auf das Turnfest in diesem Jahr,
wir sind eine tolle Gruppe, das ist doch klar.

«

»



Sportlich aktiv –  
mal wieder anders: Chlausjass-Turnier
Trotz der Verschärfung der Corona-Massnahmen konnten 
wir das Chlausjass-Turnier bereits zum dritten Mal durch-
führen. 22 jassfreudige Männerriegler trafen sich am 
Freitagabend anfangs Dezember im Restaurant Linthpark 
zum gemütlichen Jass mit wechselndem Partner. Georges 

Steiner hat das Turnier wieder in professioneller Art vor-
bereitet und geleitet. Kurz nach halb acht fand die Aus-
losung statt, danach konnte es losgehen. Insgesamt 
wurden vier Passen à 12 Runden gespielt. Schnell wurde es 
ruhiger – hoch konzentriert kämpften die Männerriegler um 
jeden Punkt.  Kurz vor 23.00 Uhr durften wir zur Rangver-
kündigung schreiten. Oben aus schwangen drei Jasser mit 
einem Total von über 4000 Punkten. Mit grossem Applaus 
durften wir Roman Filliger (4075 Punkte) zum Sieg gra-
tulieren, dahinter eroberte sich Toni Kuster (4018 Punkte) 
den zweiten Platz. Als Dritter durfte sich Köbi Strickler mit 
4007 Punkten feiern lassen – herzliche Gratulation allen 
Erstrangierten! Das erfolgreiche Jassturnier liessen die 
Männerriegler mit Mandarinen und Nüssli danach gemüt-
lich ausklingen, bevor sie mit den gewonnenen Preisen den 
Heimweg antraten.
Den Sponsoren Franz Kainz und Urs Mannhart ganz herzli-
chen Dank für die wunderbaren Preise!

OTBU

Männer | 7



8 | Männer

94. Hauptversammlung Männerriege
Ein gutes Omen gab es in zweierlei Hinsicht: Nach der 
Covid-19-bedingten Verschiebung im Vorjahr fand nicht 
einmal sechs Monate später die nächste Hauptversamm-
lung der Männerriege Uznach am ordentlichen Termin statt. 
36 Mitglieder und 3 Gäste fanden sich am 11. Februar 2022 
im Restaurant Luna ein und nach der Versammlung konnten 
39 Mitglieder den Heimweg antreten. Damit ist der erfreuli-
che Mitgliederzuwachs schon vorweggenommen.
Im Rückblick liess Präsident Othmar Bürgi das Vereinsjahr 
2021 Revue passieren. Den Covid-19-Massnahmen geschul-
det war dieses im ersten Quartal nicht vorhanden. Verbun-
den mit der wärmeren Jahreszeit wurden ab April sportliche 
Aktivitäten wie Faustball, Volleyball, Pétanque, Velofahren 
oder Wandern angeboten, die draussen stattfinden konnten. 
In den Sommermonaten konnten die geselligen Traditions-
anlässe wie Grillabend sowie Männerriegenreise und -wan-
derung durchgeführt und der Boccia-Abend nachgeholt 
werden. Nach den Sommerferien wurde das Turnen in der 
Halle wiederaufgenommen, aufgrund der Sanierung der 

Haslen-Turnhalle aber teilweise zu anderen Zeiten und an 
anderen Orten. Im September bestritten eine Faustball- und 
eine Volleyballmannschaft das Spielturnier in Rickenbach. 
Die Freude an der Wiedereröffnung der Haslen-Turnhalle 
im Dezember war gross, wurde jedoch durch verschärfte 
Covid-19-Massnahmen des Bundes etwas getrübt. Mit dem 
Chlaus-Jassen fand das Vereinsjahr just anfangs Dezember 
noch seinen Abschluss. Das wie im Vorjahr von Unwägbar-
keiten geprägte 2021 konnte dank enormen Engagements 
der Verantwortlichen sehr gut gemeistert werden. Die 
Mitglieder haben dies durch regen Besuch des vielfälti-
gen Angebots gedankt und schöne, gemeinsame Stunden 
erleben dürfen. Mit grossem Applaus wurde die grosse 
Arbeit des Vorstandes und Riegenleiter, aber auch der wei-
teren Funktionäre verdankt.
Der Kassen- und der Revisionsbericht wurden gewohnt 
speditiv abgewickelt. Nach mehreren Jahren mit Aufwan-
düberschüssen, die über Vermögensverminderungen aufge-
fangen wurden, beantragte der Vorstand eine Erhöhung der 
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Jahresbeiträge, welche die Mitglieder ohne Gegenstimme 
guthiessen. Mit Roman Filliger als neuer Leiter Mittwochs-
riege und Bruno Hüppi als neuer Spielleiter konnten die 
frühzeitig angekündigten Rücktritte nahtlos wiederbesetzt 
werden. Die beiden nehmen auch Einsitz im Vorstand, der 
im Übrigen personell unverändert bestätigt wurde. 
Im 2022 bietet die Männerriege neben dem wöchent-
lichen Trainings- und Turnbetrieb in der Mittwochriege, 
Freitagriege, Faustball- oder Volleyballgruppe wiederum 
ein vielseitiges Programm (Infos zu Trainingszeiten und 
Jahresprogramm untermaenner.tvuznach.ch). Die Durch-
führung des regionalen 3-Spiel-Turniers am 18. Mai wird 
die Männerriege sportlich und insbesondere als Organisa-
tor fordern.
Zwei verdiente Mitglieder wurden an der HV geehrt: Urs 
Mannhart, der 1994 in die Männerriege eingetreten ist, 
hat ab 2001 während 21 Jahren als Riegenleiter der Mitt-
wochriege gleichzeitig im Vorstand gewirkt. Er war stets 
bestrebt attraktive und abwechslungsreiche Turnstunden 
anzubieten, welche die Turnenden auch forderten. Auch 
bei Turnieren und als Organisator oder Helfer bei Anlässen 
zeigte er immer vollen Einsatz. Für seinen langjährigen, 
grosszügigen, uneigennützigen und riesigen Einsatz verlieh 
die Männerriege Urs Mannhart die Ehrenmitgliedschaft. 
Franz Kainz, der im Jahr 2006 in die Riege eingetreten ist, 
war ab 2014 während 7 Jahren Spielleiter und auch Vor-
standsmitglied. Den Männerrieglern hat er sein technisches 

Können in verschiedenen Spielen vermittelt und die Faust-
ballgruppe hat er mit den wöchentlichen Trainings gut auf 
Turniere vorbereitet. Franz Kainz wurde für seinen sport-
lichen und lehrreichen Einsatz als Spielleiter sowie seine 
wertvollen Beiträge im Vorstand und als erfolgreicher Netz-
werker die Mitgliedschaft als Freimitglied erteilt.
Die Hauptversammlung schloss mit dem traditionellen 
HV-Menu, Schinken und Kartoffelsalat, das ausgezeichnet 
geschmeckt hat. Mit einem Lotto, bei dem es tolle Sach-
preise zu gewinnen gab, überraschte der Vorstand im 
Anschluss. Mit Gesprächen in geselliger Runde fand der 
schon etwas spätere Abend seinen Ausklang.

ALRU
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Regionales 3-Spiel-Turnier 
am 18. Mai 2022 in Uznach
Nach zwei Jahren Covid-bedingtem Unterbruch freut sich 
die Männerriege zusammen mit den Sport Fit Frauen am 
Mittwochabend, 18. Mai 2022, zum vierten Mal das regi-
onale Plauschturnier durchzuführen. Gespielt wird ab 
19.30  bis ca. 22.00 Uhr in den drei Disziplinen Prellball, 
Indiaca und Speckbrettli. Dabei geht es darum, die jewei-
ligen Spielgeräte möglichst raffiniert und regelkonform 

über das Netz zurückzuspielen. Zahlreiche Turnerinnen 
und Turner aus den benachbarten Vereinen und dem TVU 
werden in der Turnhalle Haslen erwartet. Zuschauerinnen 
und Zuschauer sind herzlich willkommen. Eine Festwirt-
schaft sorgt für das leibliche Wohl und lädt ein zum gemüt-
lichen Zusammensein und riegenübergreifenden Austausch. 

BRHÜ

mo manfred ott gmbh
malergeschäft
benknerstrasse 10 ·8730 uznach
Tel. 055 280 23 35

schützen

gestalten
verschöner

n
www.maler-ott.ch



Chlausabend Sport-Fit-Frauen
Dick eingepackt, mit Mütze und Schal vermummt, treffen 
sich am Donnerstagabend beim Linthpark um die dreissig 
Frauen. Wenn die Sport-Fitlerinnen jeweils ihren Chlau-
sabend feiern, ist vor dem gemütlichen Teil auch Bewegung 
angesagt. Heute dürfen weder Schirm oder Regenpelerine, 
noch pfützenresistente Schuhe und Hosen fehlen. Denn seit 
Stunden fällt bei nasskalter Witterung Schneeregen. 

Trotz unwirtlicher Bedingungen trudeln alle Angemelde-
ten voll Vorfreude ein. Lisbeth führt uns dem Wanderweg 
entlang nach Westen. Es trifft sich ganz gut, dass wir bei 
dem fahlen Licht Schneematsch und Morast kaum sehen. 

Im Schutz der Holzbrücke vor Schmerikon warten Kathrin 
und ihr Mann bereits mit wärmendem Punsch und lecke-
ren Plätzchen. Ahhh, das tut gut. Hier ein «Hallo». Dort ein 
«Wie geht’s? Schon lange nicht mehr gesehen». Das Hal-
lenturnen konnte in den letzten Pandemie-Monaten dank 
Einsatz von Leiterinnen und Vorstand zwar immer stattfin-
den. Doch der soziale Austausch kam doch etwas zu kurz. 
Umso mehr schätzen wir jetzt das fröhliche Miteinander.
Beim Weiterwandern zum Seedorf Schmerikon wird die 
Stimmung immer weihnächtlicher. Flocken fallen nun in 
Riesenfetzen vom Himmel. Vor der zauberhaften Dorfbe-
leuchtung stellen wir uns fürs Erinnerungsbild auf. 
Im Restaurant Seehof stossen weitere Sport Fit Frauen zu 
uns. Nach Zertifikatscheck setzen wir uns im Säli an advent-
lich geschmückte Tische mit reichlich Sitzabstand. Nun geht 
es ans Nüssli knacken und Getränke bestellen. Und bald 
werden wir mit einem feinen Salatteller verwöhnt, gefolgt 
von vorzüglichem Pilzrisotto.
Kathrin outet sich als geborene Moderatorin. Sie führt 
gekonnt und witzig durch den Abend. Zum Aufbessern 
vom – ach so knappen – Festbudget darf der Inhalt eines 
Präsentierglases geschätzt werden. Wie viele Nüssli, Schög-
geli und Mandarinli stecken darin? Ein Tipp kostet einen 
Franken, bei sechs Tipps gibt es Mengenrabatt. Barbara und 
Corina treffen die gesuchte Zahl 183 genau. Und, wen wun-
derts, bei der Stichfrage schwingt unserer vife Präsidentin 
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Corina obenaus. Sie darf sich den Hauptpreis aussuchen: 
Grittibänzfrau oder Grittibänzmann? Frau natürlich!
Das will etwa gar nichts gegen Männer heissen. Im Gegen-
teil. Sollen die Turnerinnen ihren Chlausabend auch in 
Zukunft jedes zweite Jahr zusammen mit der Männerriege 
durchführen? Corina lässt diskutieren und schlussendlich 
abstimmen. Jawohl, eine haushohe Mehrheit ist dafür. 
Gemeinsame Chlausabende sind etwas anders, immer fröh-
lich und voll neuer Begegnungen. Als Gesamtturnverein 
halten wir zusammen und dürfen auch einmal gemeinsam 
feiern. Seitens Frauen gibt es fürs nächste Jahr bereits drei 
freiwillige Mit-Organisatorinnen: Elisabeth, Sabine und 
Cécile. Nach dem Essen sind wir für einmal nicht als Sport-, 
sondern als Kopf-Fit-Frauen angesprochen. Wer erkennt am 
schnellsten, welches Sprichwort sich hinter Zeichnungen 

versteckt, die Kathrin auf die Leinwand projiziert? Wer sieht 
sofort, dass Lügen kurze Beine haben, dass aus einer Mücke 
ein Elefant entstehen kann? Meist kommen die Antworten 
wie aus der Pistole geschossen. Für jede Richtige gibt’s 
eine kleine Süssigkeit.  Die beiden Schoggi-Feen Vreni und 
Lisbeth kommen manchmal gar nicht mehr nach mit dem 
Verteilen. Vor allem aus den Ecken von Petra-Sabrina und 
Sabine-Corina kommen blitzschnelle Reaktionen. 
Zur Freude ihrer Nachbarinnen sind die Kopf-Fit-Meiste-
rinnen sehr spendabel. Unglaublich. Ist es wirklich bereits 
23 Uhr? Der vergnügte Abend vergeht im Nu. Die Organi-
satorinnen Kathrin, Lisbeth, Vreni und Helen haben einen 
grossen Applaus verdient. Für die Rückkehr entscheiden 
sich ein paar Unentwegte sogar nochmals fürs Wandern.

CEBR
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Adventsabend der Jugi Uznach
Am 30. November war es endlich soweit. Der Advents-
abend der Jugi stand vor der Tür. Der ganze Spass begann 
in Umkreis der Turnhalle Letzi. Wir versammelten uns in 
den jeweiligen Turnriegen. Warm angezogen mit Mützen 
und Handschuhen spazierten wir in den verschneiten Buch-
wald. Auf dem Programm standen verschiedene Posten 
wie zum Beispiel einer «Schneemann-Bau»-Aufgabe oder 
auch anderen kleinen Spielen sowie auch einer kleinen 
Geschichte. Nicht fehlen darf natürlich die Verpflegung. 

Beim letzten Posten konnten wir uns mit Wienerli und 
Brot die Bäuche vollschlagen und uns mit feinem Punsch 
aufwärmen. Nach dem gemeinsamen Spiel als Abschluss 
wurde jedem noch ein Grittbänz verteilt und der Heimweg 
wurde in Angriff genommen, damit die Eltern, welche die 
Kinder beim Letzi abholten, nicht warten mussten.
Es war ein gelungener Anlass und wir danken allen Helfen-
den für Ihren Einsatz.

ADST
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Weihnachtsturnen Jugi Mini
Im letzten Training vor Weihnachten drehte sich alles um 
die Vorbereitung für die Festtage. Zuerst mussten wir dem 
Weihnachtsmann helfen, die entlaufenen Rentiere einzu-
fangen. Nach der strengen Adventszeit ist der Weihnachts-
mann nämlich immer wieder eingeschlafen und in dieser 
Zeit der Unachtsamkeit sind seine Rentiere entwischt. 
Doch glücklicherweise hatten wir neben vielen Rentieren 
auch ein paar eifrige Wichtel in der Halle, welche die Ren-
tiere sofort wieder zurück ins Gehege brachten.
Nachdem das Weihnachtsfest gerettet war, galt es noch, 
den eigenen Weihnachtsbaum zu dekorieren. Gestartet 
wurde beim ungeschmückten Weihnachtsbaum. Nach 
einem riskanten Sprung aus dem Stubenfenster in den 

Tiefschnee fanden wir die roten Kerzen und das blaue 
Lametta. Danach ging es mit einer Schlittenfahrt und 
einer Schneerolle weiter zum Schneeballwerfen, wo es für 
einen Treffer als Belohnung entweder einen gelben Stern 
oder eine grüne Christbaum-Kugel gab.
Der restliche Weg führte über eine Buckelpiste und 
durch eine Schneehöhle zurück in die warme Stube zum 
Weihnachtsbaum. Und so war der Weihnachtsbaum 
nach einigen Runden auf diesem Winterparcours bald 
geschmückt. Dem Fest stand nun nichts mehr im Wege 
und die Kinder konnten mit freudigen Gesichtern in die 
Weihnachtsferien.

NISC
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Fasnachtsturnen Jugi Mini
Im diesjährigen Fasnachtsturnen vom 21. Februar 2022 hat 
sich eine ganze Horde lustig verkleideter Kinder eingefunden. 

Hier ein paar Impressionen vom bunten Treiben in der Halle.
CLSC
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Bunte Welt des GETU
Für einmal haben wir die Turnerinnen des GETU's aufgefor-
dert, ihre GETU-Welt auf Papier zu bringen. Passend zum 
Frühling hier also ein farbenfroher Einblick ins GETU.

IREG

EG, Bild Rufta

K2, Bild Annik

K2, Bild Malea

K1, Bild Lienne

K2, Bild Maeva

K3, Bild Arsema
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Sanitäre Anlagen
und Planungen

WIR BAUEN  
IHNEN GERNE  
DAS BAD DAZU
Ob komplett neu designt oder fach männisch 
umgebaut – mit Bädern kennen wir uns aus. 
Und mit allen anderen Themen rund ums 
Wasser übrigens auch.

Fretz Söhne AG T 055 280 28 86
Herrenackerstrasse 40 info@fretz-soehne-ag.ch
8730 Uznach www.fretz-soehne-ag.ch

EG, Bild ElifEG, Bild Naomi

EG, Bild HermelaEG, Bild Eleni
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KITU Schnupperstunden
Juhuu, wir sind zurück! Das Kinderturnen KITU hat neue Lei-
terinnen gefunden, die mit euch spannende und abwechs-
lungsreiche Stunden verbringen. Wir werden gemeinsam 
lachen und turnen, uns bewegen, neue Spiele entdecken, 
uns austoben, klettern, hüpfen und die Geräte in der Turn-
halle kennenlernen.
Wir starten einen Probebetrieb vom 25. April 2022 bis am 
4. Juli 2022. Die Turnstunden finden jeweils am Montag von 
16.30 bis 17.30 Uhr, in der Letzi-Turnhalle statt.

Bist du in Uznach im kleinen oder grossen Kindergarten 
und hast Lust auf eine spannende Turnstunde mit anderen 
Kindern? Dann komm doch vorbei zum Schnuppern! Deine 
Eltern können dich ganz einfach per QR-Code für die Pro-
bestunden anmelden.

Eure KITU Leiterinnen freuen sich auf Euch:
Andrea Brandenberger, Claudia Wagner und Claudia Jud

BRKA

TV UZNACH

KITU Kinderturnen
Probebetrieb 25. April bis 4. Juli 2022
 

Wer?
Kinder im 1. oder 2. Kindergarten

Wann/Wo?
Montag, Letzi-Turnhalle, jeweils 16.30 bis 17.30 Uhr

Leiterinnen
Andrea Brandenberger, Claudia Wagner und Claudia Jud

Anmeldung:
via QR-Code

Bei Fragen:
jugi@tvuznach

Hier anmelden

und Helfer/innen-Aufruf
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Aktivriege freut sich aufs Turnfest
In den letzten zwei Jahren mussten die Turnfeste abgesagt 
werden, umso mehr freut sich die Aktivriege auf die Teil-
nahme am Glarner Bündner Kantonalturnfest. Dieses findet 
am Wochenende vom 24. bis 26. Juni in Näfels statt. 
Die Aktivriege startet am Samstag, 25. Juni, am spä-
teren Nachmittag bei der Pendelstafette (16.06  Uhr), 
beim Weitsprung (17.12 Uhr) und beim Fachtest Allround 
(18.42  Uhr). Informationen zum Wettkampf und Fest 
finden sich auf glabue2022.ch. 

ANVO

Durchführung «De schnellscht 
Uzner» ungewiss
Traditionell findet «De schnellscht Uzner» am Auf-
fahrtsdonnerstag im Mai statt, nicht aber dieses Jahr. Im 
Rahmen der Vorbereitungsarbeiten konnte die Durch-
führung dieses beliebten Anlasses für Mai 2022 nicht 
sichergestellt werden. Neue Lösungen für die langfris-

tige Organisation werden gesucht. Ob ein Ersatztermin 
noch für dieses Jahr zustande kommt, ist ungewiss. Ent-
scheide stehen frühestens Ende Mai 2022 an. Infos unter 
handballuznach.ch. 

PATA

INTERSPORT Kuster
St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
www.kustersport.ch

Gültig auf Lauf-, Walking- und Hallenschuhe. 
Bei Barzahlung mit Maestro- oder Postcard.

TV Uznach

Gegen Abgabe dieses  
Inserats erhalten Sie  
beim nächsten Einkauf

20% RABATT  
auf Ihren neuen 
Sportschuh!

Intersport-Kuster_Inserat_105x90_TV_Uznach_Sportschuhe_03_2019.indd   1 12.03.19   09:42

Bachmann
Bau GmbH

Im Zübli 26
8730 Uznach
Tel.   055 280 11 05 
Mobile 079 609 64 26
office@bachmannbau.info
www.bachmannbau.info

Zur Webseite 

glabue2022.ch
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Geburtstage 
5. Mai 70 Kari Felber Ehrenmitglied

29. Mai 70 Walter Weber Männer

2. Juni 75 Werner Blöchlinger Männer

19. Juni 60 Thomas Krieg Ehrenmitglied

25. Juni 65 Vreni Oberholzer Ehrenmitglied

6. Juli 88 Adolf Schwyter Ehrenmitglied

11. Juli 70 Cécile Brüllhardt SFF

13. August 60 Andreas Widrig Männer

25. August 85 Werner Hofstetter Ehrenmitglied

28. August 65 Otto Brändli Männer

30. August 99 Albert Baumgartner Ehrenmitglied

Termine
18. Mai Männer/SFF 3-Spiel-Turnier, TH Haslen

21. Mai Männer/SFF Kant. Sport-Fit-Tag, Kirchberg

25. Mai Männer Boccia-Abend, Schmerikon

10. Juni SFF Hauptversammlung

7. Juli SFF Grillabend, Hofstetter Areal

8. Juli Männer Grillplausch, Auerhahn

20. August SFF Turnerinnenwanderung

26. August Männer Tagesausflug

27. August Männer Tageswanderung

Mai bis  
August

Buchbergstrasse 4 | 8730 Uznach

   055 290 16 59 | info@xeiro.ch 

Heute Beratung.

Morgen Begeisterung.

Wir helfen Ihnen  
mit Freude, Ihre Ziele  
zu erreichen: 
sgkb.ch/uznach

Mai bis  
August

Zur Webseite tvuznach.ch

TV Uznach und Riegen im Internet


